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ZUM ANDENKEN AN

Hochwürdigen Herr Pfarrer und Ehrendomherr Thomas Herger
1901—1973

von Hans Stadler
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H.H. Thomas Herger wurde am 17. Februar 1901 in Bürglen
geboren, als Sohn des Peter Herger und der Emerentia Imhof. Nach
Abschluss der Primarschule in Erstfeld und des Gymnasiums in
Altdorf besuchte er 1923 das Priesterseminar St. Luzi in Chur. Am
18. Juli 1926 durfte er in der Pfarrkirche in Bürglen die Primiz
feiern.
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Nach zweijähriger Tätigkeit als Vikar in Siebnen wirkte er 1929

—1937 als Pfarrer in Seedorf. Seither stand er während 35 Jahren
der Pfarrgemeinde Erstfeld vor, deren Wohl er mit Seeleneifer und
Umsicht förderte. Unter seiner Führung wurde die Jagdmattkapelle
einer Aussenrenovation unterzogen (1947), der Friedhof neu angelegt

(1948/49) sowie die Pfarrkirche erneuert und umgebaut (1956/
57).

H.H. Thomas Herger hinterliess ebenso tiefe Spuren im
Erziehungswesen des Kantons. Er wirkte als Sekretär des

Erziehungsrates (1930—1948), als Schulinspektor (1934—1952) sowie als

Präsident des Erziehungsrates (1952—1964).
Zur Kenntnis der Landesgeschichte trug er eine grosse Anzahl

kleinerer und grösserer Arbeiten bei, die er in Musse- und
Nachtstunden verfasste (vgl. die anschliessende Bibliographie). H.H. Thomas

Herger war Mitglied des Vereins für Geschichte und Altertümer

des Kt. Uri seit dem Jahre 1933.
In Anerkennung seiner Verdienste ernannte Bischof Dr. Johannes

Vonderach H.H. Thomas Herger 1964 zum Ehrenkanonikus.

BIBLIOGRAPHIE
der wichtigsten Arbeiten von H.H. Thomas Herger

Vorbemerkung: Die vorliegende Bibliographie verzeichnet lediglich eine Auswahl
der wichtigsten Arbeiten von H.H. Th. Herger, und zwar v. a. solche historischen
Inhalts. Die religiösen, moraltheologischen und kirchenrechtlichen Aufsätze, wie
sie sich in grosser Anzahl im Pfarrblatt Erstfeld finden, wurden in der Regel
nicht in die Bibliographie aufgenommen.

Abkürzungen:
Borr. St. Borromäer Stimmen; Pfbl. — Katholisches Pfarrblatt von Erstfeld;
RbEr Beilage zum Rechenschaftsbericht des Erziehungsrates; UW Urner
Wochenblatt

Der Schulhausbau im Kanton Uri. UW 1935, Nr. 43.

Aus der Geschichte und Tradition des Klosters St. Lazarus in Seedorf. UW 1937,

Nr. 11, 13, 15.

Die Tradition und Geschichte unserer schönen Muttergotteskapelle zur Jagdmatt.
Pfbl. 1940, Nr. 32ff.

Camenzind Josef; Herger Thomas. Gedenkblätter zum 35jährigen Jubiläum der

Pfarrei Seedorf 1591—1941. Altdorf, Gisler, 1941.

Herzliche Glückwünsche zur 25jährigen Feier der marianischen Jungfrauen-Kon¬
gregation Erstfeld, Fest Maria Lichtmess. Pfbl. 1941, Nr. 6.

24



Ursprung und Entwicklung der Schulen in Uri in alter und neuer Zeit. RbEr
1940/41.

Unser Pfarreigeschehen 1941 in der Statistik gesehen. (Beinhaltet auch die Ge

schichte der Erstfelder Pfarreivereine.) Pfbl. 1942, Nr. 5ff.
Aus der Baugeschichte unserer Parrkirche zu Erstfeld, 1864—1872. Pfbl. 1942,

Nr. 40ff; 1943, Nr. Iff.
Landammann und Ständerat Isidor Meyer, Andermatt. lahresbericht KKB Alt¬

dorf 1934/44.

Hochw. Herr Kanonikus und Pfarrer Johann Josef Bissig, Unterschächen, a. Prä¬

sident des Verwaltungsrates des Kollegiums Karl Borromäus. Jahresbericht
KKB Altdorf 1943/44.

Aus dem Schul- und Erziehungswesen des Kt. Uri. Schweizerisches Archiv für
Unterrichtswesen, 1943, S. 20—28.

Herzliche Glückwünsche zur 60jährigen Jubelfeier des löbl. Frauen- und Müt¬

tervereins Erstfeld, den 17. Oktober 1943. Pfbl. 1943. Nr. 42.

Unser künftiges Friedhofprojekt und Grundsätzliches über Kirche und Staat auf
dem Gebiete des Begräbnis- und Friedhofwesens. Pfbl. 1943, Nr. 4ff.

Ständerat und Staatsanwalt Dr. iur. Leo Meyer, Altdorf. Jahresbericht KKB Alt¬

dorf, 1944/45.
Staatliche Beiträge an gemeinnützige Stiftungen zur Förderung des Schul- und

Erziehungswesens im Kanton Uri. RbEr. 1942/43.
Die Bruderschaften an der Pfarrkirche Erstfeld. Pfbl. 1944, Nr. 3ff.
Herzliche Glückwünsche zum hundertjährigen lubiläum des Lehrschwestern-Insti¬

tutes HI. Kreuz, Menzingen, 1844—1944. Pfbl. 1944, Nr. 30.

Aus der Pfarrchronik vor hundert Jahren. Pfbl. 1944, Nr. 32ff.
Das landrätliche Sittenmandat von Uri vor hundert Jahren. Erwägungen auch für

unsere Zeit. Pfbl. 1945, Nr. 20ff.
Priester- und Ordensberufe aus der Pfarrei St. Ambrosius zu Erstfeld, Uri. Pfbl.

1945, Nr. 28.

Zum hundertjährigen Schuljubiläum der Gesellschaft Mariae an den Knaben¬
schulen von Altdorf, 1846—1946. RbEr. 1944/45, S. 57—90.

Hochw. Herr Professor Karl Bernasconi. Nekrolog. Pfbl. 1946, Nr. 15.

Kann wirklich dem Ursenervolk, ja dem ganzen Urnervolk das riesige Stausee¬

projekt ohne Gewissensbedenken empfohlen werden? Pfbl. 1946, Nr. 30ff.
Dr. med. Karl Siegwart, Schulratspräsident, Altdorf. Arzt und Schulmann. Jahres¬

bericht KKB Altdorf, 1947/48.
Unsere Kapellenrenovation in der Jagdmatt. Pfbl. 1947, Nr. 30ff.

Zum 75jährigen Jubiläum der Pfarrkirche St. Ambrosius zu Erstfeld. Pfbl. 1947,

Nr. 41.

Kirchengeschichtlicher Ueberblick über den Kanton Uri. Pfbl. 1947, Nr. 43ff.

Die Schul- und Erziehungsbehörden im Kanton Uri. 1848—1948. RbEr. 1946/47,
S. 73—123.

Feldkreuzstiftung auf Schwandi (Erstfeld). Pfbl. 1948, Nr. 11, 18, 31.

Vertretungen aus Erstfeld in der hohen Landesregierung von Uri. Pfbl. 1948,

Nr. 22ff.
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Das Geschlecht Imholz in Uri. (Nach historischen Notizen von H.H. Professor
Aschwanden), Pfbl. 1948, Nr. 28.

Die Muttergotteskapelle U.L.F. von der Jagdmattkapelle zu Erstfeld. Borr. St., Jg.

28, 1948/49, S. 102—112.
Landwirtschaftliche Fortbildungsschulen in Uri. Schweizer Schule, Ig. 36, 1949,

S. 337f.
Unser neuer Friedhof geht der Einweihung entgegen. Pfbl. 1949, Nr. 19ff.
Die Lehrerschaft des Kt. Uri seit dem Ausgang des 18. bis zur Mitte des 20. Jh.

RbEr. 1948/, S. 68—135.
Die Schulhäuser in Erstfeld. Borr. St., Jg. 30, 1950/51, S. 69—77, 105—107.
Die Schulhausbauten in Uri. RbEr. 1950/51, S. 71—132.
Die St. Leonhardskapelle in Erstfeld. Pfbl. 1954, Nr. 34ff.
35 Jahre katholisches Pfarrblatt Erstfeld. Pfbl. 1955, Nr. 4.

Geschichtliches über unsere Gemeindesekundarschulen. Pfbl. 1955, Nr. 7ff.
Vierzig Jahre katholische Jungrnannschaft Erstfeld. Pfbl. 1955, Nr. 56ff.
Zum 50jährigen Jubiläum des katholischen Volksvereins Erstfeld. Pfbl. 1956,

Nr. 1.

Weihbischof Dr. Antonius Gisler, 1863—1932. In: Gedenkbuch Jubiläumsfeier in
Bürglen 857—1957. Altdorf, Gisler, 1957, S. 134—148.

Zur feierlichen Glockenweihe in Erstfeld. Pfbl. 1957, Nr. 34.

Feierliche Einweihung der Pfarrkirche St. Ambrosius Erstfeld. Pfbl. 1958, Nr. 5.

Zur Erinnerung an die feierliche Einweihung unserer Kirche. Pfbl. 1959, Nr. 5

(Beilage)
Herzliche Glückwünsche zum goldenen Lehrerjubiläum 1910—1960 von Herrn

Lehrer Josef Staub, Erstfeld, und zum 80jährigen Jubiläum der Tätigkeit der

Ehrw. Lehrschwestern von Menzingen an den Gemeindeschulen Erstfeld.
Pfbl. 1960, Nr. 11.

Herger Alois; Herger Thomas. Der Urnerboden und die Einführung des Schul¬

wesens auf Ennetmärcht. RbEr. 1960/61, S. 73—88.
Karl Leonz Püntener von Altdorf, 1667—1720. Kunstmaler, Architekt und In¬

genieur. Historisches Neujahrsblatt Uri, N.F., Bd. 16/17, Ig. 1961/62, S. 58—
91.

losef Müller, 1870—1929. Spitalpfarrer in Altdorf. Ein Kenner heimatlicher Ge¬

schichte und Sagen. Jahresgabe der Kantonsbibliothek Uri, Jg. 8, 1961, S. 5—
39.

Urnerische Gesetze betreffend die Heiligung der Sonn- und Feiertage. Pfbl. 1962,

Nr. Uff.
Die Kapelle Sant Antonius und Wendel in Surenen zur Pfarrei Erstfeld gehörend.

Pfbl. 1962, Nr. 35ff.
Die Bislumsfrage und Bistumsverhandlungen von Uri mit dem Bischof von Chur.

Pfbl. 1962, Nr. 43ff.
Ein grosser Sohn seiner Heimat. Zum 100. Geburtstag von Weihbischof Dr. An¬

tonius Gisler. UW 1963, Nr. 23.

Das bischöfliche Kommissariat von Uri. Jahresgabe der Kantonsbibliothek, Jg. 10,

1963. Altdorf, Huber, 1963, 110 S.

Unser katholisches Pfarrblatt. Pfbl. 1963, Nr. 2.
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Kunsthistorische Denkmäler und Wertsachen der Pfarrgemeinde Erstfeld. Pfbl.
1963, Nr. 44ff.

Etwas über den Bau des Kaplanei- und Vereinshauses Erstfeld, Josefshaus ge¬

nannt, 1915—1916. Pfbl. 1963, Nr. 4ff.
Camenzind Anton; Herger Thomas. Verzeichnis von Gesetzen, Verordnungen,

Reglementen und Beschlüssen für das Schul- und Erziehungswesen des Kantons

Uri. RbEr. 1962/63, S. 121—124.
Zum Andenken an H.H. alt Pfarrhelfer J. M. Aschwanen sei. Pfbl. 1964, Nr. 23f.
Erstfeld am wichtigsten Verkehrsweg Europas. Pfbl. 1964, Nr. 31ff.
Erstfeld im Lichte der Urkunden. Pfbl. 1965, Nr. 26ff.
Zum ehrenvollen Andenken an Herrn alt Lehrer Josef Staub sei., Organist und

Chordirektor. Pfbl. 1966, Nr. 41.
Die Pfarreigeistlichkeit von Erstfeld seit der Gründung der Pfarrei 1477. Pfbl.

1967, Nr. 28ff.
Gedenkblätter zur Ständeratspräsidentenfeier in Erstfeld. Pfbl. 1967, Nr. 49.

Ein Stück der Heimatgeschichte von Erstfeld. (Ueber die Reusskorrektion und
die Melioration der Reussebene.) Pfbl. 1968, Nr. 30ff.

Vom einstigen Saumpfad zur völkerverbindenden Gotthardstrasse. Pfbl. 1969,

Nr. 28ff.
Erstfeld, die siebente Pfarrei in Uri. Pfbl. 1970, Nr. 29ff.
Die Eröffnung des dritten Kindergartens Erstfeld. Pfbl. 1970, Nr. 16.

Unser Pfarrblatt Erstfeld begeht sein fünfzigjähriges Jubiläum. Pfbl. 1971, Nr. 1.

Politische und wirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde Erstfeld. Pfbl. 1971,
Nr. 31ff.

Weihbischof Dr. Antonius Gisler, Chur, 1963—1932. Führender Theologe und
kirchlicher Schriftsteller im ersten Viertel des 20. Jahrhunderts. Unter
Mitarbeit von J. K. Scheuber, Carl Borromäus Lusser, Franz Höfliger und Josef
Furrer. Mit einem Vorwort von Bisehof Dr. Johannes Vonderach. Altdorf,
Huber, 1974. — 186 S., ill.
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